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Provisorisches vatikanisches
Informationsbüro für die Kriegsgefangenen

Federico Tedeschini gründete das "Provisorische vatikanische

Informationsbüro für die Kriegsgefangenen", das mit der ebenfalls

1914 entstandenen Paderborner "Kirchlichen Auskunfts- und

Kriegshilfestelle" und dem Freiburger Büro der "Mission catholique

suisse" zusammenarbeitete. Zunächst umfasste der Briefverkehr des

Informationsbüros täglich ca. 50 Schreiben. Mit dem Kriegseintritt Italiens

im Mai 1915 stieg die Anzahl auf 200 bis 300 Schreiben pro Tag. Sie

kamen aus nahezu allen am Krieg beteiligten Ländern und waren in

den unterschiedlichen Landessprachen abgefasst. 1917 arbeiteten

im Informationsbüro etwa 20 Ordensbrüder und -schwestern. Ihre

Aufgaben bestanden in der Suche nach den Vermissten, der Erstellung

von Namenslisten von Kriegsgefangenen und Kriegsgefallenen,

der Ermittlung der materiellen sowie moralischen Befindlichkeit der

Gefangenen, dem Zusammentragen ihrer religiösen Dokumente sowie

die Weitergabe der Informationen an die jeweilige Familie. 

Pacelli ließ als Papst Pius XII. zu Beginn des Zweiten Weltkriegs erneut

ein Informationsbüro für die Kriegsgefangenen errichten. Damit führte er

die "Diplomatie der Unterstützung", die er als Nuntius ausgeführt hatte,

nach dem Vorbild Benedikts XV. fort.
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